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DRK-Bereichsentscheid in Eppelheim
Am Samstag, den 12.05.2007 ab 12 Uhr findet in Eppelheim der Bereichsentscheid der Bereitschaften des Deutschen Roten 
Kreuzes statt. Es werden 14 Gruppen aus vier verschiedenen Kreisverbänden erwartet, die sich im letzten Jahr für diesen Wettbewerb 
qualifiziert haben. Die Gruppen müssen ihr Wissen und Können rund um die Erste Hilfe und den Sanitätsdienst sowohl theoretisch als 
auch praktisch unter Beweis stellen. Die praktischen Aufgaben werden rund um die Rudolf-Wild-Halle stattfinden. Alle Eppelheimer 
Bürger sind herzlichst eingeladen, vorbeizukommen und den Gruppen über die Schulter zu schauen.

Vatertagstreffen bei der Feuerwehr
Die Feuerwehr Eppelheim lädt die Bevölkerung zum traditionellen Vatertagstreffen am 17. Mai 2007 zwischen 9 und 18 Uhr, rund 
ums Feuerwehrhaus ein. Wie jedes Jahr ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt und für die Kleinen ein Spieleparcours aufgebaut.

Muttertag
Kleine faltige Hände, zittern leicht
Augen, immer noch blau, mit klarem Blick

ich schau‘ sie an und weiß
ich bin zu Hause, endlich wieder daheim

Mutter, lass mich Dich in den Arm nehmen 
und festhalten

einfach so, ganz still ..... wie früher

Allen Müttern in unserer Stadt wünsche ich einen schönen 
Muttertag.
                                                                                  Ihr Dieter Mörlein
                                                                                       Bürgermeister
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 11.05.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137,
Eppelheim, Tel. 06221 764854

Samstag, 12.05.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45,
Pfaffengrund, Tel. 06221 707548

Sonntag, 13.05.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140,  
Bergheim, Tel. 06221 24662

Montag, 14.05.
Rosen Apotheke, an der Tiefburg,
Handschuhsheim, Tel. 06221 480800

Dienstag, 15.05.
Römer Apotheke, Römerstr. 28534,
HD, Tel. 06221 785258

Mittwoch, 16.05.
Hölderlin Apotheke, Rohrbacher Str. 35, 
HD, Tel. 06221 20659

Donnerstag, 17.05.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstr. 7, 
Eppelheim, Tel. 06221 764941
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Amtliche Bekanntmachungen

Erinnerung an Steuerfälligkeit

Die Stadtkasse erinnert an die Fälligkeit der Grundsteuer am 15. Mai 2007.

Sofern uns keine Einzugsermächtigung für die Grundsteuer vorliegt, bitten wir  um Über-
weisung unter Angabe des Buchungszeichens 5.0100...... oder um Bareinzahlung bei der 
Stadtkasse. 
Bitte zahlen Sie umgehend, damit Ihnen keine unnötigen Mahnkosten (mindestens 4,00 
Euro) entstehen.

Stadtkasse geschlossen!

Die Stadtkasse Eppelheim ist wegen einer internen Fortbildung am Mittwoch, den 
16.05.2007 ganztägig geschlossen. 
Wir stehen für Auskünfte zu Kassenangelegenheiten oder zur Steuerveranlagung an diesem 
Tag leider nicht zur Verfügung; auch Ein- und Auszahlungen sind nicht möglich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis !

Aus dem Ortsgeschehen

Freiwillige Feuerwehr

Ehrungsfrühschoppen
Die Feuerwehr Eppelheim lädt alle Feuerwehrangehörigen mit (Ehe-)Partner/in am Sonn-
tag, 13. Mai 2007 um 11.00 Uhr zum Ehrungsfrühschoppen ins Feuerwehrhaus ein. Es 
stehen zahlreiche Ehrungen an. Im Anschluss ist ein kleines Mittagessen vorbereitet.

Stadtbibliothek

Neue Medien
Kinderbücher ab 8 Jahren
51/Osbo
Mary Pope Osborne: Das magische Baumhaus
Die Bände: 
6: Gefahr am Amazonas
10: Das Rätsel der Geisterstadt
12: Auf den Spuren der Eisbären
13: Im Schatten des Vulkans
20: Im Auge des Wirbelsturms
21: Gefahr in der Feuerstadt
23: Geheimnis des alten Theaters
25: Im Land der ersten Siedler
26: Abenteuer in der Südsee
27: Im Auftrag des roten Ritters
28: Das verzauberte Spukschloss
29: Das mächtige Zauberschwert
30: Im Bann des Eiszauberer
Das Baumhaus ist der Ort von dem aus die Kinder Zeitreisen in die Vergangenheit unter-
nehmen und an andere Orte der Erde versetzt werden.
Manga - Comics
51/Taka
Rumiko Takahashi: Ranma. Die Bände: 21-38 zur Fortsetzung.

Sitzung des Gemeinderats

Montag, 14. Mai 2007 um 19 Uhr, Bürgersaal Rathaus, 1. OG

Tagesordnung - ÖFFENTLICH 
TOP 1  Einwohnerfragestunde
TOP 2  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Dr.-Eckener-Straße“
TOP 3  5. Änderung des Bebauungsplanes „Autobahn-Seegasse“
TOP 4  6. Änderung des Bebauungsplanes „Autobahn-Seegasse“
TOP 5  Lärmschutz an der BAB A5
TOP 6  Bebauungsplan „Industriegebiet Wild II (Werkserweiterung)“
TOP 7  Anbau Friedrich-Ebert-Schule
TOP 8  Vergabe von Ingenieurleistungen
TOP 9  Satzung über Verkaufssonntage
TOP 10  Bezuschussung der Dachsanierung der Kegelsporthalle 
  des ASV Eppelheim
TOP 11  Spendenannahme
TOP 12        Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein, Bürgermeister
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Am 13. Mai 2007 feiert

Maria Schneider
ihren 90. Geburtstag

   Die Stadt Eppelheim 

               gratuliert herzlich!

                  Dieter Mörlein
                             Bürgermeister

Kinder DVDs
51/Masa
Joachim Masannek: Die wilden Kerle. Alles ist gut, solange 
Du wild bist! (DVD, ab 6 Jahren, 110 Minuten).
51/Norl
Peder Norlund: Kim und die Wölfe
DVD-ROM. Teil & Dokumentation von „Der Herr der Wölfe“ ( ab 6 
Jahren). Internationale Kinderfilmpreise.
Jugend Hör CDs
T52/Avi
Avi: Das Gold der Alchemisten
Fantasy-Roman um einen Alchemisten, einen sprechenden Raben 
und einen Rettungsversuch mit Hilfe des magischen Buches.
(4 Stunden, ab 11 Jahren).
T52/Bansch
Jürgen Banscherus: Das Lächeln der Spinne
Mit Musik von Ulrich Maske. Roman um einen Jugendlichen, 
dessen Mutter Polizistin ist, eine Fahndung gegen illegale ukraini-
sche Jugendliche, Intrigen und Bedrohung.
T52/Bath
Kevin P. Bath: Die Verschwörung auf Castle Cant. (4 Stunden).
Eine Baroness, ihre Zofe, ein Erbfolgestreit, um Freundschaft und 
Abenteuer geht es in dieser Geschichte.
T52/Wolf
Klaus-Peter Wolf: Felix und die Kunst des Lügens
Wie man es allen recht macht und trotzdem tut, was man will.
Romane
SL/Agne
Simonetta Hornby Agnello: Die Marchesa 
Sizilien im Jahre 1859 – das Familienepos einer adeligen Familie.
SL/Pran
Peter Prange: Das Bernstein-Amulett
Geschichte einer Familie aus Deutschland (Buch zum Fernseh-
Mehrteiler).
SL/Sauv
Marcelle Sauvageat: Fast ganz die Deine
Die Geschichte einer jungen Frau, die im Sanatorium einen 
Abschiedsbrief ihres Verlobten erhält und den Schmerz in einem 
Antwortbrief zu bewältigen sucht.
SL/Schlin
Bernhard Schlink: Die Heimkehr
Das neueste Buch des Erfolgsautors mit Heidelberger Colorit.
Seine Kindheit bei den Großeltern in der Schweiz, Selbstfindung in 
Heidelberg und Vatersuche in den USA.
SL/Tria
Soti Triantafillou: Die Bleistiftfabrik
Familienchronik einer griechischen Fabrikantenfamilie.
SL/Und i
Und ich dachte, es sei Liebe
Abschiedsbriefe von Frauen. Herausgegeben von Sibylle Berg.
SL/Velo
Ana Veloso: Der Duft der Kaffeeblüte
Schicksal einer 17 Jährigen auf einer brasilianischen Kaffeeplan-
tage im Jahre 1884. Die verliebt sich in einen Journalisten, der die 
Sklaverei abschaffen möchte.
SL/Wand
Fred Wander: Der siebente Brunnen
Mit einem Nachwort von Ruth Klüger. Erzählungen aus dem Kon-
zentrationslager und von der Beobachtung, dass sogar dort noch 
Menschliches zu finden ist.
DVD für Erwachsene
SL/Eco
Umberto Eco: Der Name der Rose
(ab 16 Jahren, 126 Minuten, englische U-Titel. U-Titel für Hörge-
schädigte.)
Sachbücher
En l2/Avne
Uri Avnery: In den Feldern der Philister. Meine Erinnerungen 
aus dem israelischen Unabhängigkeitskrieg.
Ein Buch gegen die Palästinenservertreibung und – tötung.
En m1/Mai
Mukhtar Mai: Die Schuld eine Frau zu sein
Pakistanisches Frauenschicksal; ein Vergewaltigungsopfer kämpft 
um ihr Recht und gründet eine Mädchenschule in ihrem Dorf.
Ep l11/Clar
Richard A. Clarke: Gegen die Krieger des Dschihad. Der 
Aktionsplan.

Ein Century Foundation Task Force Report. Antiterrorpolitik, Sofort-
maßnahmen, Friedenspläne.
Gk l5/Fred
George M. Fredrickson: Rassismus
Ein historischer Abriss.

Geburtstage der kommenden Woche 

Montag, 14. Mai
Anna Zink    86 Jahre
Günter Schmitt    75 Jahre

Dienstag, 15. Mai
Margot Bastian    81 Jahre
Anna Merkl    77 Jahre
Renate Hübner    71 Jahre
Ursula Ansbach    70 Jahre

Donnerstag, 17. Mai
Elisabeth Drechsel   81 Jahre
Roland Löschmann   72 Jahre

Freitag, 18. Mai
Else Hieber    90 Jahre
Giuseppina Vitale in Pesce  74 Jahre

Samstag, 19. Mai
Stefanie Hutter    86 Jahre
Egon Zaleski    80 Jahre
Elsa Hertel    75 Jahre
Bernhard Gambka   73 Jahre
Gerlinde Joa    72 Jahre
Konrad Müller    72 Jahre
Heinrich Treiber    70 Jahre

Sonntag, 20. Mai
Anton Barth    73 Jahre
Elvira Wölfel    73 Jahre

                      Herzlichen Glückwunsch!

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1041 / Tel.: 7500195
2 Paar Skischuhe Gr. 39
1 Paar Schlittschuhe Gr. 39
1 Vogelkäfig
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.
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Veranstaltungen der Stadt

Fre i tag ,  11 .  Ma i  2007 ,  20  Uhr
L e i p z i g e r  P f e f f e r m ü h l e

D i c k ,  s a t t  u n D z u f r i e d e n

Kat. I:  18,00 Euro (ermäßigt 16,00 Euro)
Kat. II: 14,00 Euro (ermäßigt 12,50 Euro)

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim, 06221/794151 
Bücherpunkt am Rathaus Eppelheim,
06221-7570053

Ja, so sind sie, die Deutschen - dick, satt und zufrieden! Oder? 
Bei genauerem Hinsehen ergeben sich Zweifel. Dick und satt 
mag ja sein. Aber zufrieden? Und selbst bei dick und satt muss 
man längst Abstriche machen. Hartz IV heißt nicht Fettlebe, 
sondern Diät. 
Nicht zu verwechseln mit den Diäten jener, die Hartz IV zu 
verantworten haben. Auf sie trifft der obige Satz schon eher 
zu. Zufrieden sind zwar auch sie selten, aber satt haben wir sie 
schon lange und dick… na ja. Wem es an Leibesfülle fehlt, der 
bläst sich halt künstlich auf. 
So ist dieser Programmtitel zwar nur die Zustandsbeschreibung 
einer Minderheit - aber einer, die es in sich hat. Wer es genauer 
wissen will, sollte dieses Programm nicht versäumen.

Senioren

Akademie für Ältere

Am 16. Mai 2007 feiern

Eleonora und Franz 
Ruck 

Goldene Hochzeit
   Die Stadt Eppelheim
   gratuliert herzlich!

   Dieter Mörlein
   Bürgermeister

Veranstaltungen vom 14. Mai bis 20. Mai 2007
Montag, 14. Mai: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard Lauten-

schläger „Bedeutende Werke der abendländischen Kunst – Herr-
scherbildnisse 1“, Diavortrag; 13.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Gerlinde Horsch „Russische Kunst - Einführung Kunstfahrt Bonn“ , 
Diavortrag; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Klaus Unger „Die Wies-
kirche von Dominikus Zimmermann“, Diavortrag; 
Dienstag, 15. Mai: Treff: 9 Uhr, Nordausgang Hbf. HD, Fahrrad 
Tagestour: „Angelbachtal: Bahnfahrt bis Steinsfurt; Waldangelloch 
über Michelfeld nach Heidelberg“ mit Gerhard Schreiter; 9.30 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Karl Schuster „Naturwissenschaftliche Reihe: 
Weltraumforschung mit Neutrino-Teleskop“; 11 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Hans Th. Flory „Jüdisch-christlich-islamische Philosophie 
des Mittelalters: Sufismus (Islammystik) und Al-Ghazali“; 14 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle Politik“; 
Mittwoch, 16. Mai: Treff: 9.40 Uhr, Hbf. HD, Neues Wanderan-
gebot: „Von Oberdielbach nach Lindach“ mit Karl Schottner; 11 
Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Helmut Haselbeck „Das Heidelberger 
Jahr Joseph von Eichendorffs 1807“, Vortrag mit Rezitation zum 
200. Jubiläum; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Reisevorbesprechung 
„Moldauklöster und Siebenbürgen“; 
Freitag, 18. Mai: 8.45 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter König u.a. 
„Lebensräume und Geschichte“; Treff: 9.15 Uhr, Bahnhofshalle 
Hbf. HD, Kulturfahrt Elfenbeinmuseum in Erbach mit der „Karte ab 
60“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rudolf Conzelmann „Die Halbin-
sel Krim: Schauplatz welthistorischer Entscheidungen“, Vortrag mit 
Bildpräsentationen; 
Samstag, 19. Mai: Treff: 7.15 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD, Kultur-
reise „Die Weltstadt Paris“; Treff: 8.45 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD, 
Kulturreise „Frühlingserlebnis in Tirol“; 
Sonntag, 20. Mai: 14 Uhr, GC-Sinsheim, Golf Schnupperkurs, 
Anmeldung erforderlich.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Umwelt und Natur

Förderverein Jugendhaus e.V.

Holz und Lehm
Letzte Woche stand ganz m Zeichen von Auf-
räumen und Aufbauen: Zum einen haben wir die 
Überreste des Lehmofens gesichtet und sortiert 
und den Platz für eine Neuanlage vorbereitet. 
Daher können wir jetzt auf die Suche nach Lehm 
gehen und einen neuen Versuch starten. Zum 
anderen wurden auch verschiedene Lager aufge-
räumt und der Neuaufbau begonnen. Daher wird in den nächsten 
Wochen kräftig gelehmt und gesägt und wir hoffen, dass wir gut 
vorankommen.
Daneben wollte Stefan mal auf der Insel nach dem Rechten sehen 
und hat den Fährbetrieb wieder aufgenommen. Auf dem Foto seht 
ihr Thomas und Jan-Erik auf dem „Heimweg“ Richtung Land.

Das nächste Treffen ist am Mittwoch, den 16. Mai 2007 von 15.30-
17.00 Uhr im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof. Wir treffen uns wie 
gewohnt direkt im Wald. 
Wer jetzt Mittwochs nicht kann, kann sich gerne bei uns melden, 
damit wir uns eventuelle Alternativen überlegen könnten. Unsere 
Telefonnummern und die Mailadresse stehen unten.
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
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Die Zukunft der Energieversorgung selbst 
bestimmen
Der warme April hat die Klimaschutz-Debatte weiter 
angeheizt. Viele Menschen fragen sich: Wie soll in 
Zukunft eine klimagerechte Energieversorgung in 
Deutschland aussehen? Was viele Bürgerinnen und Bürger nicht 
wissen: Sie selbst können mit darüber entscheiden, wie Deutsch-
land künftig mit Energie versorgt werden soll. Weiterhin haupt-
sächlich mit fossilen Kraftwerken und Atomkraftwerken oder mit 
Erneuerbaren Energien??
Soll Ihr Haushaltsstrom sauber, umweltfreundlich und risikoarm 
sein, gibt es einen einfachen Weg - den Wechsel zu einem Öko-
stromanbieter. Ökostrom ist frei von fossilem Strom und Atom-
strom und wird ausschließlich aus erneuerbaren Energien wie 
Sonne, Wasser, Wind, Erdwärme und Biomasse gewonnen. Der 
umweltfreundlich erzeugte Strom reduziert die Umweltbelastung 
gegenüber konventionell erzeugtem Strom erheblich. So werden 
die klimarelevanten CO2-Emissionen pro Kilowattstunde bei Öko-
strom um mindestens zwei Drittel gegenüber dem Bundesdurch-
schnitt bei den CO2-Emissionen vermindert.
Je mehr Menschen auf Ökostrom umsteigen, desto günstiger kann 
er angeboten werden und desto mehr Impulse gibt es, weitere 
Ökostrom-Kraftwerke zu bauen. Die Ökostrom-Anbieter garantie-
ren, dass der verkaufte Strom tatsächlich aus regenerativen Ener-
gien stammt.
Eine Übersicht über die verschiedenen bundesweiten und lokalen 
Ökostrom-Anbieter ist im Internet unter www.energieportal24.de 
zu finden. Dort haben Sie auch die Möglichkeit, Ihren aktuellen 
Stromverbrauch anzugeben und sich eine Liste der verschiedenen 
Ökostrom-Angebote an Ihrem Wohnort anzeigen zu lassen.
Bürgermeister Mörlein: „Die Anbieter von Ökostrom sind wichti-
ger Teil des  Energiemarktes. Die Bürgerinnen und Bürger können 
so selbst entscheiden, welcher Energieversorgung sie den Vorzug 
geben. Der Strombedarf des Rathauses der Stadt Eppelheim wird 
bereits seit einigen Jahren mit Ökostrom gedeckt. “
Die Stadt Eppelheim beteiligt sich auch an der Kampagne Solar-
Lokal für mehr Strom aus Sonne. Aktuelle Informationen zu Solar-
strom gibt es unter 01803 20003000 am SolarLokal-Infotelefon 
und auf der SolarLokal-Homepage www.lolarlokal.de

Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei jedem Wetter 
statt. 
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 756697, Peter 
06202/574642. Oder mailen: holger.hitzelberger@gmx.de
Bis bald, Peter und Holger

SolarLokal

Schulen und Kinderbetreuung

Kindergarten St. Elisabeth

Gut gefrühstückt  !!
Die Pippi-Langstrumpf-Gruppe im Kindergarten St. Elisabeth hatte 
Anlass zum feiern.
Angeregt durch eine Fortbildung begannen vor 10 Jahren Frau 
Schüler und Frau Amberger 
allmorgendlich ein gesundes und abwechslungsreiches Früh-
stücksbuffet  anzubieten. Jeden Morgen werden Brote gestrichen 
und  Käse gewürfelt. Es gibt  Äpfel, Paprika, Gurke, Eier und vieles 
mehr. Alle haben Spass am schneiden, richten, essen und  was zu 
hause nie probiert wurde, schmeckt in der Gemeinschaft hervor-
ragend. Manches Kind hat hier in der Kindergartengruppe seinen 
ersten Paprika probiert oder seine Liebe zum Obst entdeckt. Die 
Unterstützung durch die Elternschaft zeigt sich in der Bereitschaft 
mitzuwirken, wobei der Kontakt zwischen Müttern und Vätern und 
den Erzieherinnen intensiviert wird. 
Fast alle waren bei der Feier anwesend, um Frau Schüler und Frau 
Riegler, die seit nunmehr 4 Jahren die Idee mitträgt, für ihr Enga-

gement zu ehren. Als Andenken überreichten Kinder und Elternbei-
rat die selbst gestaltete Urkunde mit dem Goldenen Apfel und der 
Bronzenen Birne inclusive der „Raupe  Nimmersatt“.
Das gemeinschaftliche Buffet zog sich mit anregenden Gesprä-
chen und Aufführungen der Kinder bis in den Nachmittag hinein.

Kindergarten Scheffelstraße

Was bedeutet das Wort „Schulfähigkeit“?
Elternabend im Ev. Kindergarten Scheffelstrasse

Wie wird ein Kind schulfähig?
Vorzeitige Einschulung, ja oder nein?
Fragen, die sich alle Eltern einmal stellen.
Im Kindergarten Scheffelstrasse wurden diese Fragen zum Thema 
gemacht.
Die Einladung zum Elternabend richtete sich bewusst an alle Kin-
dergarteneltern, nicht nur an die der Schulanfänger.
Zu Beginn des Abends wurden kurz die rechtlichen Gegebenheiten 
bei der Einschulung erörtert, wie Stichtagsregelung, Schuluntersu-
chung usw.
Danach wurden drei Arbeitsgruppen gebildet, die folgende Frage-
stellung bearbeiten sollten:
Was kann die Familie/der Kindergarten/die Schule dazu beitragen, 
um jedem Kind eine gesunde Entwicklung zu ermöglichen?
Wichtig war hierbei zu schauen, welche Grundhaltungen und Aktio-
nen können wir für  die Kinder leben und anbieten, nicht, welche 
Fertigkeiten ein Kind ab einem gewissen Alter können sollte.
Nach dem in den Kleingruppen intensiv diskutiert wurde, wurden 
die Ergebnisse in Form von Blättern an einem Lebensbaum befe-
stigt.
Interessant war hier zu sehen, dass einige Punkte sich in allen drei 
Bereichen wieder fanden, wie Vorbild sein, Kontakte knüpfen, Zeit 
nehmen, aber auch jedes Kind anzunehmen, so wie es ist.
Von seitens des Kindergartens wurde an dieser Stelle noch einmal 
betont, dass Vorschule nicht erst im letzten Kindergartenjahr 
beginnt und die Kinder von Geburt an für ihr Leben und nicht nur 
für die Schule lernen.
Zum Abschluss des Abends konnte jeder eine Hausaufgabe mit-
nehmen: die Eltern erhielten viele Anregungen für den Familien-
alltag, die Erzieherinnen sahen nun deutlich, was sich Eltern vom 
Kindergarten wünschten, und für die Kooperationstreffen mit der 
Grundschule können viele gute Gedanken mitgenommen werden.
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Kirchliche Nachrichten

Psychologische Beratungsstelle PBS
Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 0 62 21/76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim

Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein 
größerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur 
weiteren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 24.05.2007 
Katholischer Kindergarten St. Elisabeth, Scheffelstraße 11  
Tel.: 0 62 21 – 76 83 38, jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr. 
InteressentInnen melden sich bitte in dem entsprechenden Kinder-
garten.

Katholische KircheKatholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 9-12 Uhr    Mo+Di: 14.30-16 Uhr         Do: 14.30-18 Uhr

Sa. 12.05.    8.00   Josephskirche Laudes
Samstag der  16.00   Tauffeier – Elena Müller
fünften Osterwoche 17.15- 
   17.45  Beichtgelegenheit
Sa. 12.05.  18.00  Eucharistiefeier für die ganze    
Vorabend zum                              Seelsorgeeinheit in St. Joseph  
6. Sonntag der Osterzeit   (Pfr. Buck)
              (3. Opfer + Veronika Wiegand/  
    Johann Maar/Maria und   
    Johann Herzig/Katharina   
    und Franz Kohler/Emmy und  
    Hans Walter )
Di. 15.05.  18.00    Rosenkranzgebet
Dienstag der
sechsten Osterwoche
Mi. 16.05.    7.00  Josephskirche Eucharistiefeier
Mittwoch der
sechsten Osterwoche
Do. 17.05.
Christi Himmelfahrt 10.00  Eucharistiefeier für die ganze  
    Seelsorgeeinheit in St. Bat-
     holomäus mit den Kirchen  
    chören
   11.30  ökum. Andacht am „Eppler 
    Feldkreuz“, Eppelheim (Pfr.   
    Buck)

Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

So 13.05. 10.00 Gottesdienst zum Sonntag Rogate 
   Pfr. M. Göbelbecker 
  11.00 Taufgottesdienst Pfr. M. Göbelbecker
   getauft werden:
   Lutz, Chaline 
   Koller, Tyler  
   Ziegler, Emily

   Graf, Leon Dennis
   Treiber, Tim    
  20.30  Meditation 
Mo 14.05. 15-17  Krabbelgruppe   
          16-17.30  Crazy-Pixies 
  18.00  Werkkreis
  18.00  Jugendgruppe
   Ausflug ins Bellamar, Abfahrt 18 Uhr
   Gemeindehaus  
Di 15.05. 18.00  Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  18.00  Vortreffen zur Pfingstfreizeit mit 
   Eltern und Kinder 
  19.15  Ökumene Vortrag im Kath. Gemeindehaus
   zum Thema: „Die Kirche und die Kirchen“ -  
   wie aus einer Kirche viele wurden.  
      20.00  Männerrunde-– Vortrag und   
   Diskussion Pfr. Göbelbecker,
   Thema: „Koran, Sunna und demokra 
   tische Grundordnung – sind sie mit  
   einander  vereinbar?“  
Mi 16.05. 10.00  Gottesdienst im Haus Edelberg  
   Pfr. Reinecke
  18.00  Frauenkreis   
  20.00   Posaunenchorprobe
Do 17.05. 11.30  Ökumenischer Gottesdienst am  
(Christi Himmelfahrt) Feldkreuz, Pfr. Jäck und Pfr. Buck
   mit dem Posaunenchor
   Fahrdienst, um 11 Uhr- ab Evang. 
   Gemeindehaus 
Fr 18.05. 15.30  Spy-Kids   
  18.00  Teestuben-Disco
  18.45  Kirchenchor
  20.15  Singkreisprobe
Einladung an alle Kinder und Eltern zum Vortreffen Pfingstfreizeit:
Alle Teilnehmer der Pfingstfreizeit laden wir ganz herzlich mit Ihren 
Eltern, zu einem Vortreffen am Dienstag den 15. Mai 2007 um 18 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus ein.
Der oekumenische Arbeitskreis Eppelheim veranstaltet unter 
dem Motto „OEKUMENE VOR ORT“,  eine Vortrags- und Diskussi-
onsreihe zum besseren kennen lernen christlicher Konfessionen.
Den Einführungsvortrag hält Pfarrer Noeske von der badischen 
Landeskirche am Dienstag, den 15. MAI  im Katholischen 
Gemeindehaus, Blumenstraße, in Eppelheim. Beginn 19.15 Uhr. 
Thema: Die Kirche und die Kirchen - Wie aus einer Kirche viele 
wurden.
Achtung !
Fahrdienst für ältere oder behinderte Menschen zum Ökumeni-
schen Gottesdienst am Feldkreuz am Donnerstag den 17.05 
.2007  in Eppelheim. Wer gefahren werden möchte , bitte pünktlich 
um 11 Uhr am Evangelischen Gemeindehaus sein, da der Gottes-
dienst um 11.30 Uhr beginnt.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4your.de

Neuapostolische Kirche

So 13.05.  09.30 Gottesdienst in Pfaffengrund
Mo 14.05. 20.00 Orchesterprobe in HD, Werderstr.
Do 17.05. 09.30 Christi Himmelfahrt
   Gottesdienst in Wieblingen, Sandwin-
   gert 103
So 20.05.   9.30 Gottesdienst in Pfaffengrund
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Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Afrikanische Pfingstgemeinde
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Parteien

SPD www.spd-eppelheim.deSPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de

Stadtführung mit Hans Stephan
Wie schon in den letzten Jahren bot die Eppelheimer SPD am Vor-
abend zum 1. Mai eine Stadtführung an. Auch in diesem Jahr über-
nahm der Eppelheimer Ehrenbürger Hans Stephan die Führung. 
Bei  der diesjährigen Führung wurde in die Geschichte der  Dr.Emil-
König-Strasse  und  des Dr. Haselmann-Weges zurückgeblickt. 
Die Dr. Emil-König- Strasse war, bevor sie umbenannt wurde, als 
Burenstrasse bekannt. Eine ca. 300 m lange Seitenstrasse durch 
die man oftmals geht oder fährt , ohne zu wissen, dass es auch 
hier Eppelheimer Geschichte und Geschichten gibt. Die zweistök-
kigen Häuser der alten Burenstrasse wurden um 1900 gebaut. Es 
handelt sich um eine geschlossene Bebauung. Alle Häuser sind 
geprägt durch zur Straßenseite ausgerichtete Gauben und große 
Toreinfahrten, geeignet für die Zufahrt von Pferdefuhrwerken. Der 
Eingang der Burenstraße, der heutige Friseursalon Löwinger, hat 
eine traurige Vergangenheit. Auf der Eingangstreppe zum Salon 
starb am 30. März 1945, am Karfreitag,  kurz vor Kriegsende der 
15-jährige Albert Wittmann getroffen durch eine Granate. Durch die 
Umbenennung der Straße in Dr.Emil-König-Strasse wird an den 
Eppelheimer Arzt Dr. Emil König erinnert. Er war der erste Eppel-
heimer promovierte Bürger. Im Übrigen sollte ursprünglich dort, wo 
seit Generationen das Gebäude mit der in Eppelheim sehr bekann-
ten und beliebten Arztpraxis steht, das Schulhaus errichtet werden. 
Etwa in der Mitte der Strasse  befindet sich das „ blaue Haus“. 
Dort wohnte die Familie Wiedemaier. Noch bevor Herr Köberlin die 
erste Eppelheimer Apotheke gründete, versorgte diese Familie die 
Eppelheimer mit Medikamenten. Dazu fuhren sie nach Plankstadt, 
um von dort die Medikamente für die Eppelheimer Bürger bereit-
zustellen. Das Gebäude am Ende der Straße beherbergte früher 
das Spritzenhaus. Von hier rückte die Eppelheimer Feuerwehr mit 
ihren Gerätschaften bei Bränden aus. Gleichzeitig wurde dieses 
Gebäude zum Verwiegen von Tabak genutzt. Eine Abordnung der 
Badischen Tabakmanufaktur Lahr nahm in dieser Zeit das Verwie-
gen des Tabaks wahr. Proben der Tabakblätter wurden im Saal 
der Gaststätte Rose ausgelegt und in Qualitätsklassen eingestuft. 
Das spielte dann eine Rolle für den Einkaufspreis.

Auffälliger ist der Dr. Haselmann-Weg. Hier wurde bestehender 

Baubestand beseitigt und es entstand ein Durchgang zur Haupts-
trasse. Dr. Haselmann war ein gleichwohl beliebter Arzt in Eppel-
heim, der sich besonders für das Rote Kreuz einsetzte. Er gründete 
und unterstützte das „Jugend-Rot-Kreuz“. 
Die von den Eppelheimer Sozialdemokraten angebotene Stadtfüh-
rung wird immer bekannter und beliebter. Trotz des Brückentags 
am 30.4. nahmen fast 50 Teilnehmer an der Zeitreise  in die Eppel-
heimer Vergangenheit teil. Die meisten davon begleiteten die Sozi-
aldemokraten anschließend ins „Sole d’Oro“, wo Luigi und seine 
Frau die Gäste mit mediterranem Essen und ebensolcher Musik 
versorgten. Beschwingt feierten die Teilnehmer in den 1. Mai. (GK)

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

Tanz in den Mai im Sole D’oro
Es funktioniert auch drei Nummern kleiner 
Der AGV Eintracht hatte in diesem Jahr den Maikäferball in der 
Rudolf-Wild-Halle nicht mehr veranstaltet. Kurz entschlossen 
wurde im Vereinsheim des AGV Ristorante Sole D’oro zusammen 
mit dem Pächterehepaar Luigi und Annamaria Carone ein „Tanz in 
den Mai“ kreiert. Und es wurde ein voller Erfolg. Die letzten Gäste 
gingen um kurz vor 3 Uhr in der Früh.
Zuvor jedoch hatten drei sangesfreudige Italiener begleitet von zwei 
Keyboards dafür gesorgt, dass sich die Besucher kurzfristig nach 
Italien versetzt fühlten. Die mediterranen Speisen und die erlesenen 
Weine der Wirtsleute unterstützten diesen Eindruck noch. Jeder 
Gast erhielt vom Wirt einen Schokoladen-Maikäfer, von denen 
letztlich nur das Papier und die Papp-Beinchen übrig blieben.
Das Fazit an diesem Abend: Es funktioniert auch drei Nummern 
kleiner!

Muttertagsfeier beim AGV Eintracht
Am Vorabend des Muttertags lädt der AGV Eintracht Mitglieder 
und Freunde zu einer kleinen Feier ein. Am 12. Mai, 20 Uhr, finden 
sich alle zu einem gemütlichen Beisammensein im Vereinsheim 
Sole D‘oro ein. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt an diesem Abend die 
junge Pianistin Celine Sun. Außerdem werden verdiente Vereins-
mitglieder geehrt.
Für die Frauen haben wir ein kleines Überraschungsgeschenk zum 
Muttertag und die Männer verwöhnen die Frauen und servieren 
Kaffee und Kuchen.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde zu diesem gemütlichen 
Abend im Vereinsheim ein.

ASV  

www.ASV-Eppelheim.de

ASV Fußball

SpVgg Baiertal – ASV Eppelheim  2:0
Noch nicht richtig auf dem Platz gelang dem Gastgeber bereits in 
der 8. Spielminute nach einem kapitalen Fehler der ASV-Abwehr 
das 1:0. Unser ASV ließ sich aber dadurch nicht beirren und erar-
beitete sich gute Torchancen. Jedoch war an diesem Tag das 
Schiedsrichtergespann nicht auf Seiten des ASV. In der 25. Minute 
hätte man zum ersten Mal auf den Elfmeterpunkt zeigen müssen, 
doch der Pfiff blieb aus. ASV-Kapitän Marc Hertel wurde im Straf-
raum gefoult. Dasgleiche passierte in der 30. Minute, hier wurde 
wiederum Hertel vom Torwart von den Beinen geholt. Doch auch 
diesmal blieb der Pfiff aus. 
Nach der Halbzeit ging es grad so weiter. Arif Gülez bekam die 
gelb-rote Karte zu sehen, da
er angeblich einen Freistoss trat, bevor dieser vom Schiedsrichter 
freigegeben wurde. 
Doch unser ASV gab auch nicht, mit nur 10 Mann, auf. Baiertal 
beschränkte sich auf die Defensive, hatte jedoch keine vernünftige 
Torchance. In der 70. Minute wehrte ein Baiertaler Abwehrspieler 
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ASV Judo / Ju-Jutsu

Herber (und glimpflicher) Rückschlag im 
Abstiegskampf
ASV/DJK Eppelheim – TB Rohrbach 1:5
Nach den guten Ergebnissen aus den beiden letzten Spielen mus-
sten unsere jungen Wilden gegen den Tabellen 4. TB Rohrbach 
einen herben Rückschlag hinnehmen. Auf Grund der schlechten 
Torausbeute unterlag man dem TB mit 1:5. Auch wenn eine Fehl-
entscheidung des Schiedsrichters in der besten Phase des Spiels 
beim Stand vom 1:3 das 2:3 verhinderte, schafften es die Jungs 
leider nicht, gegen einen wirklich spielschwachen Gegner das Spiel 
noch zu drehen. In den nächsten Spielen müssen die Torchancen 
besser genutzt und mehr gekämpft werden, um den Abstieg zu 
verhindern, auch wenn die Konkurrenten aus dem Tabellenkeller 
ebenfalls keine Punkte erzielen konnten. Doch Jugendleiter Witt-
mann ist weiterhin sehr zuversichtlich, dass der Abstieg verhindert 
wird, da man zu Hause gegen die SG Neckargemünd/Waldhils-
bach noch alles in der eigenen Hand habe. Drücken Sie uns die 
Daumen und unterstützen Sie uns weiterhin, so dass der nötige 
Rückenwind die Mannschaft stärkt.

ASV-Judokas erfolgreich beim Heinrich-
Weber-Gedächtnisturnier in Ludwigshafen
Am 21. und 22. April fand zum zweiten Mal das Heinrich Weber 
Gedächtnisturnier des JJC Ludwigshafen Gartenstadt für die 
Altersklassen U11, U14 und U17 statt.
Am Samstag bei den unter 14jährigen am trat Pierre Butteweg 
als einziger Kämpfer in dieser Altersklasse für den ASV Eppelheim 
an. In der Gewichtsklasse bis 34 Kilogramm belegte Pierre mit drei 
Siegen und nur einer Niederlage den 3. Platz.
Am gleichen Tag gingen auch die Kämpfer der Altersklasse U17 an 
den Start. René Heykes (bis 66 Kilogramm) und Thorsten Kolb (bis 
73 Kilogramm) schafften beide ebenfalls mit einem dritten Platz 
den Sprung aufs Siegertreppchen. Sabrina Butteweg zeigte bei 
der weiblichen Jugend erneut ihr routiniertes Können und sicherte 
sich mit drei ungefährdeten Siegen souverän den Turniersieg in der 
Gewichtsklasse bis 48 Kilogramm.
Am Sonntag gingen dann unsere Kleinsten, die unter 11jährigen 
an den Start. Für viele war es ihr erstes Turnier überhaupt. Alle 
Judoka wurden in kleine gewichtsnahe Gruppen eingeteilt um auf 
diese Art langsam und ohne zu großen Erfolgsdruck an den Wett-
kampfsport herangeführt zu werden. Alle konnten  so ihr Talent 
unter Beweis stellen und erste Erfahrungen sammeln. Besonders 
die Mädchen des ASV Eppelheim taten dies hervorragend: Nata-
scha Danzer belegte mit drei vorzeitigen Siegen den ersten Platz 
und Ayca Bicer mit zwei Siegen und einer knappen Niederlage 
den 2. Platz.
Aber auch die übrigen Kids zeigten ansprechende Leistungen und 
ließen sich nicht aus der Ruhe bringen, wenn sie einmal einem 
erfahrenen Kämpfer gegenüberstanden. Am Ende konnten sie mit 
zahlreichen Medaillen und Urkunden nach Hause gehen. 
Der ASV Eppelheim beglückwünscht alle Judoka zu den erreichten 
Platzierungen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Altersklasse U11:
Natascha Danzer    1. Platz
Ayca Bicer  2. Platz
Yannik Dietzow  3. Platz
Gavin Fitzgerald    3. Platz
Sascha Heß  3. Platz
Pascal Schubert  3. Platz
Maurcice Becker  3. Platz
Altersklasse U14:
Pierre Butteweg  3. Platz
Altersklasse U17:

Nichtabstieg so gut wie in trockenen Tüchern
SG Rockenau/Eberbach – ASV/DJK Eppelheim 2:3
Am Samstag, den 5. Mai 2007 haben unsere jungen Wilden einen 
bedeutenden Schritt im Kampf gegen den Abstieg machen können. 

ASV/DJK Fußball 

eine Flanke von Heiko Andorfer mit der Hand ab. Doch auch der 
3. Elfmeter blieb aus. In der 80.Minute erzielte der Gastgeber das 
2:0 Endergebnis. 
Somit war das Spiel gelaufen und unser ASV verliert durch den 
gleichzeitigen Gewinn von St.Leon de. 2. Tabellenplatz wieder.
Aufstellung:
Förster-Seyfferth-Wacker(Fels)-Andorfer-Bruhs(Zeh)-Vowinkel-
Rehn-Friesendorf-Gülez-Hertel-Baumann
TSG Rohrbach – ASV Eppelheim 2  1:2
Tore: Ismail Cengiz – Carsten Sattler
ASV Eppelheim – VFL Heiligkreuzsteinach  2:1
Die Gäste beschränkten sich von Anfang an auf die Defensive. 
In der 35. Minute spielte unser ASV endlich einmal schnell aus 
der Abwehr heraus nach vorne. Die Flanke von Tim Friesendorf 
fand den Weg zur 1-0-Führung ins Tor. Nach einem Abspielfehler 
in der Abwehr der Gäste wurde Marc Hertel nur noch durch ein 
Foul gebremst. Den fälligen Elfmeter verwandelte Thomas Sey-
fferth sicher in der 51. Spielminute zum verdienten 2:0. Danach 
kontrollierte unser ASV das Spielgeschehen, erspielten sich aber 
keine weiteren Chancen. In der 78. Minute gelang den Gästen er 
Anschlusstreffer zum 2-1 Endstand. 
Da St.Leon sein Auswärtsspiel beim SV Waldhilsbach mit 2:1 
gewonnen hat, steht unser ASV weiterhin auf dem 3. Tabellenplatz 
mit drei Punkten Rückstand zum Tabellenzweiten St.Leon.
Aufstellung:
Förs te r -Sey f fe r th-Or f (Zeh ) -Andor fe r -Bruhs-Vowinke l -
Kempter(Cengiz)-Rehn-Friesendorf-Hertel-Fels(Fries)
Nächste Spiele:
Sonntag, 13.05.2007, 15.00 Uhr   SG Wiesenbach – ASV Eppel-
heim
Sonntag, 20.05.2007, 15.00 Uhr   ASV Eppelheim – TSV Rettig-
heim
Samstag, 26.05.2007, 16.00 Uhr  ASV Eppelheim – VFB Rauen-
berg
Samstag, 02.06.2007, 17.00 Uhr  SC Türkspor Heidelberg – ASV 
Eppelheim
ASV Eppelheim 2 – VFB Leomen 2    4:1
Der ASV dominierte die Begegnung von Beginn an. Bereits nach 
zwei Minuten konnte eine Chance nicht verwertet werden. Nach 
langer Erfolgslosigkeit traf Dahner zum verdienten 1:0 Halbzeit-
stand. Nach dem Seitenwechsel erhöhte Dahner auf 3:0 (57./66. 
Spielminute). Nazarius nutzte einen Strafstoss zum Anschlusstref-
fer für die Gäste. Nach zahlreichen Möglichkeiten gelang dem ein-
gewechselten Heiko das 4:1.
Tore: 3 x Manuel Dahner, Heiko
Sonntag, 13.05.2007, 15.00 Uhr   FC Spechbach – ASV Eppelheim 2
Sonntag, 20.05.2007, 12.45 Uhr  ASV Eppelheim 2 – SG Rockenau
Montag, 28.05.2007, 17.00 Uhr  ASV Eppelheim 2 – VFB Rauenberg 2
Sonntag, 03.06.2007, 16.00 Uhr  TSV Wieblingen 2 – ASV Eppelheim 2

Gegen den Tabellen 5. setze sich unsere A-Jugend mit kämpferi-
scher Leistung mit 2:3 durch und holte so die notwendigen Punkte 
gegen den Abstieg. In der ersten Hälfte zeigte Tanju Ceribas durch 
seine beiden Tore zum 0:1 und 0:2, dass er mehr als nur eine Alter-
native im Sturm sein kann. Unterstützt von seinem Bruder Selcuk 
wird er wohl in den verbleibenden Spielen gesetzt sein. Doch war 
es letztlich die geschlossene Mannschaftsleistung, die zum Erfolg 
über den Tabellen 5. führte. So war es auch dem verletzten Chri-
stian Kohler zu verdanken, der trotzt seiner Verletzung zum Einsatz 
kam und die Mannschaft wieder belebte. Deniz Barkin zeigte auf 
ungewohnter Position im linken Mittelfeld sein wohl bestes Spiel 
der Rückrunde und Markus Stark verlieh der Abwehr wieder mal 
Ruhe und Sicherheit. Auf Grund zweier Fehlentscheidungen des 
Schiedsrichters kämpfte sich die SG Rockenau/Eberbach mit 
einem 2:2 in die Halbzeit, jedoch konnte der Mannschafts- und 
Siegeswille unsere jungen Wilden nicht gebrochen werden und so 
erzielte Joel Bongi, der erneut seine Spielführungsqualitäten unter-
mauerte, das entscheidende 2:3. Dank einer Glanztat in der Nach-
spielzeit rettete Arzon Karamaj diese 3 Punkte. Nun reicht selbst 
ein Unentschieden unserer jungen Wilden im nächsten Spiel, um 
die letzten 2 Spiele in aller Ruhe anzugehen.
Nächsten Spiele der A Jugend:
Abstiegsschlager!!!!!!!!!!!!!!
Sa., 12. Mai 2007, 16 Uhr: ASV/DJK Eppelheim (9.) – SG Neckar-
gemünd/Waldhilsbach (12.)
Di., 12. Juni 2007, 18.30 Uhr: ASV/DJK Eppelheim – SG Dielheim/
Mühlhausen
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ASV Kegeln

Thorsten Kolb  3. Platz
René Heykes  3. Platz
Sabrina Butteweg  1. Platz

Bezirksmeisterschaften Herren 2007 am 
28./29.04.2007 in Sandhausen
Platzierungen des ASV Eppelheim bei 55 Startern
15. Platz Rainer Nord   926 + 905 = 1831 Holz
21. Platz Hans Bopp    879 + 919 = 1798 Holz
29. Platz Rainer Sturm 878 + 829 = 1707 Holz
Bezirksmeisterschaften Senioren A am 28./29.04.2007 in Wiesenbach
Platzierungen des ASV Eppelheim bei 44 Startern
10. Platz Klaus Türk     419 + 470 = 889 Holz damit qualifiziert für 
die Badische Meisterschaft
11. Platz Willi Bastian  455 + 433 = 888 Holz
30. Platz Rudibert Hopf 407 + 390 = 797 Holz
Bezirksmeisterschaften Senioren B am 28./29.04.2007 in Eberbach
Platzierungen des ASV Eppelheim bei 44 Startern
3. Platz Ernst Wolf            435 + 455 = 890 Holz und damit qualifi-
ziert für die Badische Meisterschaft
4. Platz Günther Schuster  416 + 466 = 882 Holz Startverzicht für 
die Badische Meisterschaft
5. Platz Heinz Lehmann     420 + 459 = 879 Holz und damit quali-
fiziert für die Badische Meisterschaft
7. Platz Helmut Vierling      413 + 461 = 874 Holz
Ergebnisse des Halbfinales zur Badischen Mannschaftsmeisterschaft 
Senioren A und Senioren B am 05.05.2007 in Hemsbach und 
Viernheim
Senioren A in Hemsbach
Willi Bastian                401 Holz
Abdallah Ben Bekha   401 Holz
Rudibert Hopf             425 Holz
Klaus Türk                  422 Holz
Peter Behrendt           370 Holz
Rolf Hollschuh            404 Holz  Gesamt 2423 Holz 12.Platz 
von 17 Startern
Senioren B in Viernheim
Günter Schuster     412 Holz
Helmut Vierling       440 Holz
Miroslav Filipovic    420 Holz
Ernst Wolf             462 Holz  Gesamt 1734 Holz  3.Platz 
von 17 Startern und damit qualifiziert für das Finale der besten 6 
Mannschaften.

ASV Ringen

2 Jugendringer starteten beim  Karl-Spieß–
Gedächtnisturnier  
Am  Sonntag standen mit Sandro Pagliara und Manuel Engel in 
Graben-Neudorf  wieder 2 Jugendliche erfolgreich auf der Matte.
Sandro musste sich in der Klasse bis 34 Kg  D- Jugend bei 13 
Teilnehmern in seinem Pool nur dem späteren Sieger geschlagen 
geben. Mit insgesamt 4 Siegen belegte er den 3. Platz.
Manuel Engel in der Klasse bis 50 Kg C- Jugend besiegte all seine 
Gegner und belegte mit 4 Schultersiegen  den 1. Platz.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 14. Mai 2007 
um 14.30 Uhr im Seniorentreff der Theodor-Heuss-Schule.

Ortsverein gestärkt mit neuer Vorsitzender
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung war eine Nachwahl für 
den Vorsitz erforderlich, nachdem Brigitte Konrad aus beruflichen 
Gründen dieses Amt nicht mehr ausüben konnte. Die Versamm-
lung sprach der bisher stellvertretenden Vorsitzenden Elfriede 
Thompson das Vertrauen aus und wählte sie zur neuen Vorsitzen-
den. Frau Thompson führte bereits seit über einem Jahr kommis-
sarisch den Ortsverein. 
Der Rechenschaftsbericht für das Geschäftsjahr 2006 und ein 
Ausblick auf das jetzige Jahr zeigten, dass die AWO Eppelheim 
auch mit einem kleinen aktiven Team sich rege vor Ort einsetzt 
um z.B. für Senioren ein passendes Programm anzubieten, und im 
Rahmen einer speziellen Sprachförderung für Schulkinder unter-
stützend vor Ort präsent ist. Das Angebot der Schülerlotsenhilfe 
wird derzeit erneuert und die Vorstandschaft hofft, dass in Koope-
ration mit Schule und Lehrern dann wieder Kindern  diese Sprach-
förderung unterstützend hilft, auf diesem Gebiet Barrieren zu 
überwinden. Der Ortsverein beteiligt sich weiterhin am Ferienpro-
gramm der Stadt und die Freizeitangebote des AWO Ferienwerks 
nehmen Eppelheimer Kinder und Jugendliche gerne in Anspruch. 
Auch die Ortsranderholung hatte grossen Zuspruch und zeigt wie 
wichtig dieses Ferienprogramm ist. 
Kassier Detlef Fahrer konnte in seinem Bericht eine Stabilität der 
Finanzen des Ortsvereins aufzeigen. Dies ist derzeit noch möglich 
durch die treue Unterstützung der Mitglieder und einiger Spenden. 
Helmut Wernz wurde als Webmaster neu in das Gremium der Bei-
sitzer gewählt, durch die von ihm gestaltete Homepage ist die AWO 
Eppelheim beispielhaft im Kreis um im Internet präsent zu sein.  
Grussworte und einen aktuellen Überblick von der Arbeit im Kreis-
verband überbrachte der stellvertretende Vorsitzende Wassos 
Andrikopoulos (im Bild mit Elfriede Thompson). Gisbert Kühner, 
Vorsitzender der AfA im Kreis der Rhein-Neckar SPD, besuchte die 
Versammlung und bedankte sich für die gelungene Zusammenar-
beit um die Veranstaltung zum Thema „Armut in Deutschland“ vor 
Ort abzuhalten.  (et)

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Literatur- und Geschichtskreis 
Am 16. Mai, 15 Uhr in der Stadtbibliothek, beginnen wir mit Chri-
stoph Hein „Die Landnahme“ (die ersten beiden Kapitel). Christiane 
Steffen wird eine kurze Einführung in das Romanwerk von Hein 
geben. 
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Deutsche Jugendkraft 

DJK  - Judo

Benefizkonzert der DJK Judoabteilung – ein 
voller Erfolg
Am Montag, dem 30. 4. 07, war viel los auf dem DJK Sportplatz; 
schon um 16.00 Uhr waren die ersten Gäste da: die jungen Akteure 
der Kim Possible Aktion kämpften in einem Sumoturnier um Medail-
len, angefeuert durch ihre begeisterten Eltern (siehe Bericht ). 
Um 17.00 Uhr spielten die Judokids Fußball gegen eine Auswahl 
der F2-Jugend der ASV/DJK Fußballabteilung. Hochmotiviert 
gingen die Judokas zur Sache, in ihren Reihen spielten auch einige 
„Fußballer“. Die Fitness und die Körperbeherrschung, die man im 
Judotraining erreicht, kam ihnen auch beim Fußballspielen zu Gute 
und so konnten sie das Spiel mit 4:0 für sich entscheiden. Man 
muss allerdings dazu sagen, dass die F2 nicht mit ihrer ersten 
Mannschaft angetreten und auch durchweg viel jünger war. Die 
SpielerInnen wurden mit einer Capri-Sonne und einem kleinen 
Geschenk für ihren Einsatz belohnt, und alle verließen zufrieden 
das Spielfeld. 
Im nächsten Teil des Rahmenprogramms standen sich die Väter 
der Judokas, verstärkt durch einige Jugendliche der Abteilung, 
und die AH-Spieler der DJK gegenüber. Doch gegen die Profis in 
leuchtend roten Trikots hatten die Väter trotz phänomenalem Ein-
satz keine Chance, sie mussten sich mit 6:1 geschlagen geben.
Aber es hatte großen Spaß gemacht und die Zuschauer gingen 
begeistert mit. Alle waren sich einig: das Rahmenprogramm, 
abgerundet durch einen Bücherflohmarkt,  war eine gute Idee, das 
machen wir wieder. Nachdem man sich bei Kaffee und Kuchen, 
am Salatbufett oder mit einem leckeren Steak oder Würstchen 
gestärkt hatte, konnte man sich auf den Höhepunkt des Abends 
freuen: Strange Affair spielte auf. Mit ihrer Musik aus den sechziger 

DJK Sumoturnier der Kiga und Kim Possible 
Gruppe
Das Rahmenprogramm des großen Festes der DJK Judo Abteilung 
begann mit einem Ereignis für die Kleinen. Am späten Nachmittag 
fanden sich sowohl die Kinder der Kigagruppe mit ihren Eltern, als 
auch die Kinder der Kim Possible Trainingsgruppe in den Trainings-
räumen der DJK Judoabteilung ein. Auf dem Programm stand ein 
Sumoturnier, bei dem die Kinder spielerisch im Kampf ihre Kräfte 
messen konnten. Die Aufregung war groß, war doch der ganze 
Raum von Zuschauern gefüllt und die Kids wollten zeigen, was sie 
in der letzten Zeit alles gelernt hatten. Nach viel Spaß und Span-
nung konnte man schließlich in leuchtende Kinderaugen blicken, 
denn heute waren alle Gewinner und die kleinen Kämpfer bekamen 
stolz ihre Preise überreicht.
Wer sich noch vom Agentenfieber anstecken lassen möchte: ein 
Einstieg in eine der Kim Possible Gruppen der Aktion Kim macht 
stark ist noch möglich: Komm vorbei und trau Dich!
Teainingszeiten: 
Trainingstermine: 
Dienstags:       16 bis 17 Uhr Gruppe Rufus (7 bis 12 Jahre) 
Mittwochs:      16 bis 17 Uhr Gruppe KiGa Ron (4 bis 6 Jahre)
Mittwochs:      17 bis 18:30 Uhr Gruppe Ron
Donnerstags:   15:30 bis 16:30 Uhr Gruppe KiGa Rufus (4 bis 6 
Jahre)
Donnerstags:   16:30 bis 18 Uhr Gruppe Kim
Samstags:       10 bis 12 Uhr Gruppe für motivierte Kim, Ron und 
Rufus 
Weitere Informationen: Tel.: 06223/865676 (Rok und Vanessa)
djk-judo-eppelheim@gmx.de 

DJK Schlachtfest am 1. Mai

Die Schlachtplatte war der Hit
Dass das traditionelle DJK Schlachtfest am Maifeiertag mit einer 
musikalischen Walpurgisnacht der jungen Leute der Judoabteilung 
locker mit Jazz und Swing eingeleitet wurde, wertete mit Sicherheit 
das Veranstaltungsprogramm der DJK rund um den 1. Mai mächtig 
auf. So wurde das Maifest  für Besucher jeden  Alters zum Erlebnis 
von Gemeinschaft und unbeschwerter Begegnung. Und Petrus hat 
mitgespielt und ermöglichte dem Verein ein heiteres Fest und dem 
Schatzmeister frohe Laune.
Wie immer hatte der bewährte Vereinsmetzgermeister Franz Maier 
wieder eine Speisekarte zusammengestellt, die keinen Wunsch 
nach Gegrilltem, Gebratenem und Gesottenem ausließ.
Die Spezialität des Festes war aber wieder die reichhaltige, deftige 
Schlachtplatte mit frischer Hausmacher, heißem Wellfleisch mit 
würzigem Sauerkraut - ein triftiger Grund, den festen Vorsatz eini-
ger Besucher, endlich abzunehmen, um einen Tag zu verschieben. 
Wetterbedingt hatte der Vorsitzende Erich Kohler mit dem guten 
Besuch gerechnet und mit seinen Helfern neben dem Veranstal-
tungszelt noch zwei weitere Zelte eingerichtet. Der Besucheran-
drang um die Mittagszeit gab ihm Recht, denn bekanntlich bleibt 
am Maifeiertag in vielen Häusern die Küche kalt und man trifft sich 
nach alter Tradition bei der DJK.
Das gemütliche Zusammensein unter Freunden war aber nicht mit 
dem Mittagessen zu Ende. Denn Ruth Ripperger und ihre Gymna-
stikdamen servierten feinem Kuchen und vor allem  Kaffee gegen 
die Trägheit nach dem opulenten Mahl. Als gegen Abend das Bier 
zur Neige ging, bewahrheite sich wieder die alte Weisheit: Aufhö-
ren, wenn`s am schönsten ist.

Jahren bis hin zu modernen Stücken bieten sie praktisch für jeden 
etwas, das Publikum zeigte seine Begeisterung mit viel Applaus. 
Auch viel Applaus bekam Dirk Winkler, der Leiter der Eppelheimer 
Sparkasse, als er der Abteilungsleiterin Karin Mollet einen Scheck 
über 500 Euro überreichte. Damit wollte er die junge und sehr 
erfolgreiche Abteilung unterstützen, wofür  alle Judokas sich sehr 
herzlich bedanken. Zwischendurch wurden Lose verkauft, und 
fast jeder konnte sich über einen schönen Gewinn freuen. Diese 
waren teils von Eppelheimer Geschäften, teils von Mitgliedern der 
Judoabteilung, teils von der Sparkasse gestiftet worden; auch 
hierfür ein herzliches Dankeschön allen Spendern. Gegen 23.00 
Uhr spielte „strange affair“ ihre letzte Zugabe und damit ging ein 
rundum gelungenes Fest zu Ende, etwa 600 zufriedene Gäste im 
Laufe des Nachmittags und Abends sprechen für den Erfolg der 
Veranstaltung, und wir von der Abteilung Judo der DJK hoffen auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr in der Walpurgisnacht. Allen 
ehrenamtlichen Helfern, allen voran dem DJK-Vorsitzenden Herrn 
Kohler, sei an dieser Stelle für ihr großes Engagement gedankt, 
ohne sie wäre ein solches Fest nicht möglich.

100. Turniersieg beim Internationalen Tur-
nier in Worms
Am vergangenen Wochenende kamen über 450 jugendliche Judo-
kas nach Worms, um sich beim Nibelungenturnier im sportlichen 
Wettkampf zu messen. Zu diesem Anlass waren auch einige Part-
nervereine aus England, Holland und Frankreich angereist, was die 
Veranstaltung zu einem internationalen Ereignis auf ansprechen-
dem Niveau machte. 
Auch fünf DJK U14 Judokas beteiligten sich an diesem Turnier. 

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz
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Besonderes in Erinnerung wird dieser Tag wohl den Mädels Flo-
riana Dulatahu und Margit Kanter bleiben. Floriana gewann alle 
ihre Kämpfe souverän und konnte am Ende stolz ihren ersten Pokal 
entgegennehmen. Damit bescherte sie ihrer Judogruppe den hun-
dertsten Turniereinzelsieg seit deren Wettkampfdebüt. Margit 
konnte internationale Erfahrung sammeln und gewann in einem 
starken Pool von 12 Mädchen nach spannenden anspruchsvol-
len Begegnungen ihre erste Bronzemedaille in ihrer neuen Alters-
klasse.  Bei den Jungen in der Gewichtsklasse bis 31 kg starteten 
Gent Dulatahu und Fabian Endres. Nach je zwei Siegen und einer 
Niederlage standen sich die Vereinsfreunde im Kampf um Platz 
drei gegenüber. Diesen entschied knapp Gent für sich und Fabian 
erreichte somit Platz fünf. Colin Otchere startete in seiner neuen 
Gewichtsklasse bis 46 kg. Bei starker Konkurrenz gewann er die 
ersten zwei Begegnungen. Danach hatte er leider gegen zwei 
starke französische Athleten aus Straßburg das Nachsehen. Am 
Ende Platz fünf für Colin!
Ergebnisse:
Floriana Dulatahu bis 63 Kg      1. Platz
Margit Kanter bis 40 Kg            3. Platz
Gent Dulatahu bis 31 Kg           3 Platz
Fabian Endres bis 31 Kg            5. Platz
Colin Otchere bis 46 Kg            5. Platz

Kim macht stark!
Letzte Woche startete die bundesweite Aktion „Kim macht stark“ 
des Disney Channels und des Deutschen Judo Bundes. Dabei 
stürmten viele mutige Jungen und Mädels voller Energie in die 
Übungsräume der DJK Eppelheim in der Boschstraße, um ihr 
erstes „Agententraining“ zu absolvieren. Mit viel Motivation lernten 
sie erste akrobatische Übungen, die Fallschule, spezielle Würfe 
und konnten am Ende ihre Kräfte in einem kleinen Sumokampf 
messen. Damit kamen sie ihrem Ziel, fit und stark wie Disneys Seri-
enheldin Kim zu werden, schon den ersten Schritt näher!    
Auch noch die nächsten drei Wochen können Kinder kostenlos 
die Sportart von Kim kennenlernen. In den dafür extra entwickelten 
und nach den Seriencharakteren benannten Trainingsprogrammen 
ist für jeden etwas dabei!
Rufus für Anfänger, Ron für Judoka mit Vorwissen und Kim für 
die Fortgeschrittenen sorgen dafür, dass die Kids sich fit wie Kim 
selbstbewusst behaupten lernen! Am Ende der Aktion erhält jedes 
teilnehmende Kind seinen eigenen Kim Possible-Agentenpass, in 
dem noch einmal viele Übungen dokumentiert sind. Auch wartet 
ein Gewinnspiel mit vielen tollen Preisen.  
Trainingstermine: 
Dienstags:       16 bis 17 Uhr Gruppe Rufus (7 bis 12 Jahre) 

Deutscher Böhmerwaldbund

Kulturwettbewerb – über 60 junge Tsche-
chen waren dabei
Mit einer Autoladung voller Preise startete eine Abordnung der Hei-
delberger Böhmerwäldler nach Krummau. Im dortigen Jugendhaus 
hatten Emma Marxova vom Böhmerwaldverein Krummau und Jirka 
Blichtova, eine engagierte Deutschlehrerin, zum Kulturwettbewerb 
„Rolf Nitsch“ eingeladen. 
Zuvor schon hatte Friedl Vobis Unterlagen mit Gedichten und Lie-
dern von Rolf Nitsch den interessierten Schulen zukommen lassen. 
Die Beteiligung und die guten Leistungen von über 60 Kindern aus 
verschiedenen Grundschulen übertrafen alle Erwartungen. Erfreut 

war man auch über die Anwesenheit vieler Mitglieder, die sich auch 
um eine Jause kümmerten und die Jury unterstützten. Folgende 
Schulen waren beteiligt: aus Krummau die Bahnhofsschule und die 
Masaryk-Schule, weiter die Schulen aus Velesin, Wettern, Kaplitz, 
Beneschau, Oberplan und Kienberg. 
Waren die ersten Vortragenden noch aufgeregt, so wurden die 
Kinder immer sicherer und freier. Was sehr auffiel war der rhyth-
mische Vortrag mit Gesang und Bewegung. Alle sprachen frei 
und spielten mit Freude ihre einstudierten Märchen, Kinderspiele, 
Abzählverse und kleine Theaterstücke. In diesem Jahr bemerkte 
man auch, dass die ausgewählten Texte kindgerechter waren. 
Diesmal fehlte die „Loreley“ ganz – dafür waren Josef Guggenmos, 
Christian Morgenstern, der „Struwwelpeter“ und „ Wie der alte 
Maulwurf zu seinen Hosen kam“ vertreten. Als gemeinsames Lied 
wurde von Frau Blichtova „Alle Vögel sind schon da“ angestimmt.
Die Deutschlehrerinnen klagen allgemein, dass der Deutschunter-
richt oft erst nach dem obligaten Englischunterricht kommt und 
dann auch nur auf freiwilliger Basis an den Grundschulen.
Friedl Vobis sprach allen grosses Lob aus und freute sich, dass 
dieser Wettbewerb mehr und mehr drüben in Eigenregie organi-
siert wird. Jedes Kind durfte sich als Preis ein Buch oder ein Spiel, 
ein Lexikon, einen Globus usw. aussuchen. Heiß begehrt waren 
– wie immer – die Kinderbibeln.
Gedankt wurde allen anwesenden Kindern und Lehrerinnen, dem 
Böhmerwaldverein, dem Böhmerwaldbund und nicht zuletzt dem 
Hausmeister für die gelungene Veranstaltung. Ein Dank gilt auch 
allen Spendern, die dieses Projekt der Heimatgruppe Heidelberg 
über Jahre schon ermöglichen.
Alle freuen sich schon auf ein Wiedersehen in zwei Jahren.

Eppelheimer Carneval Club 

Jahreshauptversammlung des ECC
Rückblick auf Jubiläumskampagne 3 x 11 Jahre; 1. Vorsit-
zender im Amt bestätigt
Nach erfolgreich absolvierter Jubiläumskampagne fand vor Kurzem 
die Jahreshauptversammlung des Eppelheimer Carneval Club 
1974 e. V. statt.
Nach der Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
begann der 1. Vorsitzende, Rainer Drexler mit seinem Bericht und 
ließ die Aktivitäten des letzen Jahres Revue passieren. 
In der Jubiläumskampagne gab es gleich mehrere Highlights statt, 
die Rainer Drexler hervorhob. Als Vereinsausflug kam die Draisi-
nen-Tour in der Pfalz bei den Mitgliedern sehr gut an. Nach der 
Eppelheimer Kerwe im Oktober wurde dann am 11.11. die Kampa-
gne im Foyer der Rudolf-Wild-Halle eröffnet. Weitere Veranstaltun-
gen wie der Ordensball, zwei große Prunksitzungen, die Teilnahme 
am Umzug in Heidelberg. Den Abschluss der Jubiläumskampagne 
3 x 11 Jahre ECC bildete die große Jubiläumsveranstaltung am 
31. März. Hier konnten zahlreiche Mitglieder für 33 Jahre Mitglied-
schaft beim ECC geehrt werden (siehe Foto unten).
Auch Sitzungspräsident Walter F. Bilke blickte auf die erfolgreiche 
Jubiläumskampagne zurück. Er bedankte sich bei allen helfenden 
Händen und bei seinen Elferräten. Zahlreiche Ordens- und Garde-
bälle wurden besucht und er Verein nach außen positiv präsen-
tiert. Einzig die Teilnahme an den doch feststehenden, monatlichen 
Elferratsitzungen könnte noch verbessert werden.
Der Schatzmeister Klaus Gierschner legte die Zahlen aus 2005 
auf den Tisch. Auch wenn die Jubiläumskampagne und die neuen 
Kostüme für die Garden hohe Kosten verursacht haben, wurde 
dennoch gut gewirtschaftet. Das Geschäftjahr 2005 wurde aller-
dings mit einem Minus abgeschlossen.
Weitere Berichte folgten von den Kassenprüfern, den Betreuern 
der Tanzgruppen, den Requisiteuren und des Ehrenkonsulnpräsi-
denten Hans-Peter Stroh.
Nach der Aussprache zu den einzelnen Berichten wurde der Vor-
stand entlastet.
Es folgten die anstehenden Wahlen. Sehr spannend erwartet 
wurde die Wahl des 1. Vorsitzenden, denn Rainer Drexler erklärte 
im Vorfeld sich nicht wieder zur Wahl aufstellen zu lassen.
Nachdem im 1. Wahlgang leider kein neuer 1. Vorsitzender gefun-
den wurde, gab es Wortmeldungen die Rainer Drexler doch noch 
dazu bewegten, sich weiterhin als 1. Vorsitzender des ECC zur 
Wahl zu stellen. Im zweiten Wahlgang wurde er dann auch als 
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1. Vorsitzender des Vereins bestätigt.
Im weiteren Wahlverlauf wurde auch Schriftführerin Silvia Huckele 
aus dem geschäftsführenden Vorstand in ihrem Amt bestätigt. 
Die Wahl des Wirtschaftsausschusses mit Gabi Schmitt, Gertrud 
Trauner, Karlheinz Walz und Hans-Jürgen Herrenkind und die Wahl 
der Beisitzer mit Hans-Jürgen Herrenkind, Margit Schurin, Karim 
Salameh und Peter Vavra folgten.
Unter Punkt Verschiedenes wurde das Motto (das hier noch nicht 
verraten wird) für die kommende Kampagne angesprochen und 
wird im kleinerem Rahmen mit den Tanzgruppen, den Büttenred-
nern und den Elferräten vertieft.
Rainer Drexler bedankte sich für die zahlreiche Teilnahme und rege 
Diskussion und freut sich auf die kommende, sehr kurze Kampa-
gne 2007/2008.

Anwesend: Luzia Bachmann, Wilhelm Heinrich Barth, Ilse Bernhardt, 
Brunhilde Lenz, Manfred Lenz, Erich Niklaus, Irma Niklaus, Doris Schnek-
kenburger, Gerhard Schneckenburger, Elke Stephan, Ludwig Stephan, 
Dieter Stotz, Hannelore Stotz, Doris Wesch, Herbert Wesch, Erika Wie-
gand, Käthe Wiegand
Nicht anwesend: Alfred Boldan, Anneliese Boldam, Hilde Fießer, Wilhelm 
Fießer, Anita Neuburger, Willi Neuburger, Karin Ringle, Josef Sprinz, Maria 
Sprinz

etcEppelheimer Tennisclub

Tennistreff immer Montags 18 - 20 Uhr
Ab sofort findet beim ETC wieder der Tennistreff statt. Dieser 
Treff richtet sich an alle, die am Tennissport interessiert sind – ob 
Anfänger, Fortgeschrittene oder Turnierspieler, egal ob Sie schon 
Mitglied sind oder nicht. Bei diesem Treffen können erste Bälle 
gespielt oder neue Spielpartner gefunden werden. Es lernen sich 
hier neue und „alte“ Mitglieder kennen und man verbringt einen 
netten, abwechslungsreichen Abend.
Der Tennistreff wird vom Vereinstrainer Stefan Bitenc geleitet und 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Kommen Sie einfach 
mal vorbei!
Spanischer Tennisabend am Freitag 25. Mai 2007
An diesem Tag veranstaltet der ETC einen Tennisabend für alle 
Mitglieder. Ab 18 Uhr wird in kleinen Spielrunden mit wechseln-
den Spielpartnern ein Hobbyturnier ausgerichtet. Wer mitmachen 
möchte, trägt sich bitte in die Liste am schwarzen Brett ein!
Im Anschluss daran ab 19.30 Uhr verwöhnt uns unser Restau-
rant-Team mit frischer spanischer Paella, spanischem Wein und 
Sangria. Bitte melden Sie sich bis spätestens Sonntag, 20. Mai 
2007 verbindlich an. Paella-Bons können für Euro 9,50 im Restau-
rant auf dem Clubgelände gekauft werden. Gäste sind herzlich 
wilkommen!

Selbsthilfegruppe Osteoporose

Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 
15 Uhr

„Schule die bewegt“ 

Erfolgreiche Teilnahme am SAS Halbmara-
thon der Freien Reformschule Heidelberg
14 Erst und Zweitklässler der Freien Reformschule Heidelberg sind 
am Sonntag, den 29. April mit großer Begeisterung beim Bambini-
Lauf des SAS-Halbmarathons angetreten um die 1,2 Kilometer 
lange Strecke zu absolvieren. Florian, Rebecca, Tim, Adrian, Jona-
than, Elisabeth, Paul, Sophie, Alisha, Una, Lisa, Lennard und Lovis 

sind mit großem Beifall und stolzer Brust in Ziel gestürmt. Und als 
kurz danach für einige Minuten am Universitätsplatz in der Zielkurve 
Ruhe eintrat und die Fans an der Strecke schon dem schnellsten 
Teilnehmer der 21 Kilometerläufer entgegen fieberten, lief die 7-
jährige Theresa mit leuchtenden Augen mit lustigen Locken in die 
Zielkurve und brachte die Stimmung zum Kochen. 
„Dabei sein und ins Ziel kommen“ war auch das Motto der vier 
Starter beim großen Abenteuer „SAS-Halbmarathon Heidelberg“. 
Mit einem halben Jahr Training in den Beinen und Lampenfieber 
ging es um 9:30 Uhr auf die Strecke. Der schnellste und trainierte-
ste Läufer Volker Stephan lief schon nach 01:54:45 im Ziel ein. 
Als ca. eine halbe Stunde später Sven Trumpa, Lars Timmel und 
Martin Laidig in die Zielkurve einliefen waren die „Super“ und „Papi, 
Papi, Papi“ - Rufe der Kinder nicht zu überhören. Alle Drei kamen 
erschöpft, aber stolz, den „Kampf gegen sich selbst“ gewonnen 
zu haben ins Ziel und wurden von der gesamten Schulmannschaft 
empfangen und beglückwünscht. 
„Im nächsten Jahr lauf ich aber auch mit.“ Dass war der am meisten 
gesprochene Satz nach dem Lauf von den Kindern und Erwachse-
nen, die sich in diesem Jahr um das Anfeuern in der Zielkurve, das 
Fotografieren und die Betreuung der Läufer gekümmert haben.    

TVE Turnen

Action für Jungs
Am 20. Juni startet die Turnabteilung des TVE einen neuen 6-
wöchigen Kinderturnkurs speziell für Jungs zwischen 6 und 8 
Jahren. 
Viele Kinder bewegen sich in ihrer Freizeit nur wenig und treiben 
Sport nur auf dem Bildschirm der Playstation. Unser Ziel ist es das 
Bewegungsverhalten, die Koordination und die Fitness der Jungen 
aktiv und mit viel Spaß in der Gruppe zu verbessern.
Ganz nach dem Motto „Muskeln müssen stark sein“ wollen wir 
gemeinsam die Turngeräte erobern und erkunden.
Wir treffen uns 
am 20.06., 27.06., 04.07., 11.07., 18.07. und 25.07. 
von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Philipp-Hettinger-Turnhalle.
Mitzubringen: Sportkleidung, Rutschsocken und eine Trinkflasche 
mit Wasser oder Apfelsaftschorle
Kursgebühr:   30 Euro (Nichtmitglieder im TVE)
  15 Euro (Mitglieder im TVE)
  Geschwisterkinder zahlen die Hälfte
Die komplette Kursgebühr muss beim ersten Treffen bei der 
Übungsleiterin bezahlt werden.
Anmeldung: Bis 15.06.2007 bei Astrid Fritz
  Tel.: 0179/9046564 (ab 20.00 Uhr)
  Mail: mail4astrid@web.de
  Mittwochs 16.00 – 16.15 Uhr 
  in der Philipp-Hettinger-Turnhalle

TVE Leichtathletik

Ehemaligen Treff
Die Leichtathleten des TV Eppelheim werden am 23. Juni 
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Kramm und Albert holen zwei Uraltvereins-
rekorde im Hochsprung + Kugelstoßen + 
lösen gleichzeitig das Ticket für die Süddeut-
schen Meisterschaften
Am vergangenen Wochenende nutzten die B-Jugendlichen die 
sommerlichen Idealbedingungen um in Rastatt bei den Türcken-
louisspielen gleich zwei Uraltvereinsrekorde zu löschen.
Immerhin 26 Jahre überdauerte der Hochsprungrekord von Mathias 
Kern, den nunmehr Msafiri Kramm mit 1,80m hält (2.Platz). Damit 
übersprang Msafiri seine eigene Körpergröße, obwohl er im Weit-
sprung alles andere als zurecht kam und sich mit 5,44m (5.Platz) 
zufrieden geben musste. Seinen ersten 100m Start legte er fast in 
persönlicher Bestzeit zurück. Mit guten 11,89sec kam er in den 
Endlauf, konnte aber aufgrund des Zeitplanes nicht mehr teilneh-
men, da sich der Hochsprung mit dem 100m-Endlauf zeitlich über-
schnitt. Als Vielstarter durfte er im Speerwerfen nicht fehlen und 
konnte im letzten Wurf seinen Vereinskameraden Sebastian Metz-
ler mit einer neuen persönlichen Bestleistung von 42,34m noch 
abfangen (3.Platz). Im abschließenden Kugelstoßen konnte er trotz 
Technikmängel seine letztjährige Leistung toppen und belegte mit 
10,32m den 4. Platz.
Ein weiterer Vereinsrekord fiel im Kugelstoßen. Heinrich Stephan 
war immerhin fast ein halbes Jahrhundert (46Jahre) Rekordhalter! 
David Albert stieß nun 21cm weiter und ist der  neue aktuelle Ver-
einsrekordhalter in dieser Disziplin, obwohl er an diesem Tag nicht 
nur mit der Kugel, sondern auch mit der Hitze kämpfen musste. 
Mit dieser persönlichen Steigerung um fast einen Meter belegte er 
den zweiten Platz. Im Speerwerfen war er wie immer eine Klasse 
für sich. Mit 50,15m belegte er unangefochten den ersten Platz, 
haderte aber mit einer unkonstanten Wurfserie, die wohl auf die 
mangelnde Wurfpraxis im Moment zurückzuführen ist.
Sebastian Metzler reichte es im Speerwerfen knapp an seine 
persönliche Bestleistung und belegte mit guten 39,14m den 4. 
Platz. Über die 800m verbesserte er seine Bestleitung und kam 
mit 2:11,08 als zweiter ins Ziel. Yannick Cafferty steigerte seine 
Bestzeit über 100m deutlich um fast eine halbe Sekunde, obwohl 

er morgens nicht gerade den 
wachsten Eindruck machte 
und bewies, dass seine 
Weitsprungleistung aus Wall-
dorf keine Eintagsfliege war 
(5,15m).
Die optimalen Bedingun-
gen nutzte auch der in der 
Männerklasse startende 
Felix Link. Mit geschätzten 
12,08sec über die 100m (die 
Zeitmeßanlage fiel aus) bekam 
er eine nicht gerade verlässli-
che Zeit verpasst. Über die 
400m konnte der Abiturient 
mit freiem Kopf und einer Zeit 
von 54,03sec locker an seine 
Bestleistung ranlaufen.

Vogelfreunde streben wieder eine Vogelaus-
stellung an 
Jahresversammlung mit Neuwahlen / Vorstandschaft hofft 
auf mehr Mitglieder und Helfer
(sg) Die Mitglieder des Vereins der Vogelfreunde hatten sich zur 
Jahreshauptversammlung im Nebenzimmer der Gaststätte „Adler“ 
eingefunden, um sich mit den Jahresberichten zu befassen und 

Bild von li. nach re.: hintere Reihe: David Albert, Felix Link, Yannick Cafferty 
– vorne: Sebastian Metzler, Msafiri Kramm.

2007 im Clubhaus des TVE ein gemütliches Beisammensein 
der ehemaligen Leichtathletinnen u. Leichtathleten der Jahr-
gänge 1960 - 1967 durchführen, evtl. auch jünger. Vorab 
erst einmal bei Kaffee und Kuchen, d.h. wir beginnen am 
Nachmittag. Wer Lust hat und mitmachen möchte und über 
frühere Zeiten plaudern möchte bzw. die ehemaligen Sportka-
meraden wiedersehen möchte, kann sich bis 20. Mai 2007 bei 
Ingrid Müller oder Marion Weilhard (früher Schmidt) anmelden.  
Nähere Einzelheiten bei Marion oder Ingrid bzw.  
auf unserer Homepage www.tve-leichtathletik.de

Verein der Vogelfreunde

Neuwahlen durchzuführen. Nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Helmut Lares standen die einzelnen Berichte an. Als 1. 
Schriftführer hatte Rolf Beigel ebenso wie Hauptkassier Bernhard 
Beigel einen ausführlichen Jahresbericht mitgebracht. Für die Kas-
senprüfer berichteten Monika Lares und Gotfried Spath. Beide 
konnten dem Hauptkassier eine ausgezeichnete Kassenführung 
und Verwaltung der Vereinsfinanzen bestätigen. Es folgte die ein-
stimmige Entlastung der Vorstandschaft ehe der Wahlausschuss 
mit Günter Rühle und Hermann Rösch zügig die anstehenden Neu-
wahlen  durchführen konnte. Als Vorsitzender wurde Helmut Lares 
in seinem Amt bestätigt, ebenso der 1. Schriftführer Rolf Beigel. 
Zum 2. Kassier wurde Helmut Münd und als Beisitzer Ursula Beigel 
und Horst Meier gewählt. Das Amt des Ringwarts übernimmt 
Edgar Kolb. Für die Pressarbeit und für den Vergnügungsaus-
schuss ist Rolf Beigel zuständig. Zu Kassenprüfern wurden wieder 
Monika Lares und Gotfried Spath bestimmt. Beim Jahresausblick 
informierte Ursula Beigel über das Ferienprogramm der Stadt. Die 
Vogelfreunde werden wie jedes Jahr daran teilnehmen und mit den 
Kindern am 09. August in die Stuttgarter Wilhelma fahren. Als wei-
tere Termine wurden das Vereinsgrillfest am 16. Juni ab 15 Uhr 
auf der Kleingartenanlage genannt und der Vereinsausflug vom 02. 
bis 05. August an die Mosel. Zu guter Letzt hoffte der Vorsitzende 
nach der Ausstellungspause im letzten Jahr im Herbst wieder eine 
Vogelausstellung auf die Beine stellen zu können. Diese Aufgabe 
könne nur bewältigt werden, wenn der Verein in nächster Zeit neue 
Mitglieder oder etliche freiwillige Helfer gewinnen könne. Züchter-
freund Hermann Rösch signalisierte, sich um Helfer zu kümmern.

Veranstaltungskalender und Kulturelles

Sonntag, 20. Mai 2007  -  1900 Uhr

Werke von A. Stradella, G.F. Händel, B. Marcello,
J. Haydn, F. Schubert, R. Volkmann, J. Klengel 

Valeria Lo Giudice, Evi Hebenstreit, Dan T. 
Fahlbusch (Violoncello)

Eintritt frei – Kostenbeitrag nach Ermessen

Valeria Lo Giudice studierte bei Maestro Alberto Drufuca am
Conservatorio „Guido Cantelli “ in Novara (Norditalien) und an
der Musikhochschule Mannheim bei Prof. Roland Kuntze, bei
dem sie anschließend den Zusatzstudiengang „Solistische
Ausbildung“ absolvierte. Seit Oktober 2006 unterrichtet sie an
der Städtischen Musikschule Ludwigshafen.

Evi Hebenstreit studierte an der Mannheimer Musikhoch-
schule zunächst Violoncello bei Prof. M. Flaksman, anschlie-
ßend absolvierte sie mit dem Meritis Quartett den Zusatzstu-
diengang „Kammermusik für Ensembles“ bei Prof. Susanne
Rabenschlag. Konzerttätigkeiten mit eben diesem Streich-
quartett bilden, neben pädagogischer Tätigkeit u.a. an der 
Musikschule Mosbach, derzeit auch einen Schwerpunkt in
ihrem beruflichen Leben.

Dan  T. Fahlbusch  studierte an den Musikhochschulen
Frankfurt/M. bei Prof. G. Mantel und Linda Langeheine und in
Mannheim bei Prof. D. Grosgurin. Er spielte zunächst einige
Jahre in div. deutschen Kulturorchestern, bevor er sich der
Cellopädagogik zuwandte. Er ist Dozent an der Musikschule
Ludwigshafen und an der Akademie für Musikpädagogik in
Wiesbaden. Seit 1989 widmet er sich ganz besonders kam-
mermusikalischen Aktivitäten.Er gründete unter anderem das
Duo Zugabe (Cello/Klavier) und ist seit 1998 Mitglied des
Quartetto vivo.

Vereinsleben
Verbindet, bringt Abwechslung in das tägliche Einerlei, formt die 
Menschen und fördert die Geselligkeit!
Deshalb: Werden Sie Mitglied in einem Verein!



14 19. Woche
11. Mai 2007

Weitere Informationen

  Fr 11.05. bis So 20.05.2007
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle Veranstaltungen

Fr 11. Mai 20 Uhr Leipziger Pfeffermühle: Dick, satt unDzufrieden - 
Politisches Kabarett Rudolf-Wild-Halle Stadt

Sa 12. Mai 20 Uhr Muttertagsfeier Sole D`oro AGV

ab 12 Uhr DRK Erste Hilfe Wettbewerb Foyer Rudolf-Wild-Halle DRK 

Mo 14. Mai 14.30 Uhr Treffen mit Freunden Kommunaler Seniorentreff AWO

19 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgersaal 1. OG Rathaus Stadt Eppelheim

Do 17. Mai 9 - 18 Uhr Vatertagstreffen Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr

So. 20 Mai 19 Uhr 3 x Cello - Musik aus drei Jahrhunderten Josephskirche Musik in der Josephskirche

Ausstellungen

29.04.-08.06. zu den 
Öffnungszeiten

Ausstellung: Odets Schüler - Querschnitt einer bunten,
kreativen Gruppe Galerie im Rathaus Kulturkreis, Stadt

Volkshochschule 

Interessiert? 

Folgende Volkshochschulkurse beginnen in Kürze in Eppelheim:
3327.08 Wirbelsäulengymnastik,     montags, 19:45 – 20:45 Uhr, ab 14.05.2007
5625 Einfacher Einstieg in Word und Excel für Senioren,  montags und mittwochs, 17:15 – 19:45 Uhr
ab 11.06.2007
1102 Geschichte des Mittelalters    dienstags, 19:00 – 21:15 Uhr, ab 12.06.2007
3237 Feldenkrais für Hüfte, Knie und Füße   Samstag, 23.06.2007, 10:00 – 13:15 Uhr und 14:30 – 17:00 Uhr
1751 Fortsetzung folgt: Auf den Spuren eines Kinderbuchs – 
Für Kinder im Grundschulalter    Mittwoch, 04.07.2007, 15:15 – 18:15 Uhr
5840.02 Welcher Ausbildungsberuf passt zu mir?
Die Entscheidung fürs Leben?    Mittwoch, 04.07.2007, 18:15 – 21:30 Uhr
Das vhs-Programm: kommunikativ, kreativ, Innovativ, mehrsprachig, familienfreundlich, sportlich 
Zu finden bei: Banken, Schulen, Apotheken, Rathaus usw. und im Internet unter www.vhs-hd.de

HVV

Öffnungszeiten der Heidelberger Schwimm-
bäder an Christi Himmelfahrt
Die Heidelberger Stadtwerke teilen mit, dass am 17. Mai 2007, Christi Him-
melfahrt, das Freizeit-Bad Tiergartenstraße in der Zeit von 11.00 Uhr bis 
19.00 Uhr geöffnet ist. Bei sehr guter Witterung wird das Bad von 9.00 
Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet. Aktuelle Anfragen unter Telefon: (0 62 21) 513-
4420.
Das Thermalbad steht den Badegästen in der Zeit zwischen 8.00 Uhr und 
20.00 Uhr zur Verfügung.
Daneben kann an diesem Feiertag das Hallenbad im Darmstädter-H-C in 
der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr besucht werden. 
Kassenschluss ist in allen Bädern eine Stunde vor Badschließung, Kas-
senschluss für die Saunabereiche ist überall eineinhalb Stunden vor Sau-
naschließung.
Die Hallenbäder Köpfel und Hasenleiser bleiben an diesem Tag geschlos-
sen.

Kundenzentrum der Stadtwerke am 18. Mai 
2007 geschlossen
Das Kundenzentrum der Heidelberger Stadtwerke in der Kurfürsten-Anlage 
48 – 50 sowie die Büros sind am Freitag, dem 18. Mai 2007, (Brückentag 
nach Christi Himmelfahrt)  geschlossen. 
Jedoch ist ein Team der Rufbereitschaft rundum die Uhr bei Störungen im 
Versorgungsbereich zu erreichen unter: 
Meldestelle Strom      Tel. 06221 / 513-2090
Meldestelle Erdgas    Tel. 06221 / 513-2030
Meldestelle Fernwärme        Tel. 06221 / 513-2060
Meldestelle Wasser   Tel. 06221 / 513-2060
Über den Online-Service http://www.swh-heidelberg.de können auch An-, 
Ab- und Ummeldungen vorgenommen werden.

Der Geburtstagsknaller für „Neusechziger“:
Das Karte ab 60 –Glückwunsch -Abo
„Rein ins Vergnügen! Mit der Karte ab 60 einen Monat kostenlos in Blaue!“ 
Unter diesem Motto gibt es für alle, die im 2. Quartal 2007 ihren 60.  
Geburtstag feiern, Post von der Stadt Eppelheim und dem Verkehrsver-
bund Rhein-Neckar (VRN).Mit einem persönlichen Anschreiben und einer 
Info-Broschüre machen die Stadt Eppelheim und der VRN Lust auf das 
Karte ab 60 – Glückwunsch- Abo.
„ Das Karte ab 60 – Glückwunsch- Abo ist unschlagbar – 12 Monate fahren 
aber nur 11 Monate zahlen, das ist ein echter Geburtstagsknaller für alle, 
„ Neusechziger“, so Dieter Mörlein Bürgermeister der Stadt Eppelheim. „ 
Und so begrüßen und unterstützen wir die Initiative des VRN, alle „Neu-
sechziger“ in Eppelheim über die Vorteile des Karte ab 60 – Glückwunsch 
– Abo zu informieren.
Mit dem Karte ab 60 – Glückwunsch- Abo können alle, die im Jahr  2007 60 
Jahr alt werden und ihr Abo innerhalb von 12 Monate ab dem 60. Geburts-
tag bestellen, einen Monat gratis in den Bussen, Bahnen und Ruftaxilinien 
des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) unterwegs sein.
Natürlich gilt das Karte ab 60 – Glückwunsch-Abo auf allen Strecken der 
S-Bahn Rhein-Neckar, von Bruchmühlbach bis Osterburken und von Ger-
mersheim bis Bad Schönborn. Seit Juni 2006 genießen die Inhaber einer 
Karte ab 60 durch die Erweiterung der S-Bahn Strecke bis nach Homburg 
und die Integration des WVV Westpfalz Verkehrsverbundes noch mehr 
Mobilität. Von Kusel bis Würzburg, von Zweibrücken und Pirmasens nach 
Lauterbourg und von Wissembourg nach Bensheim gilt: ein Verbund –  ein 
Tarif – ein Ticket.
Das Glückwunsch-Abo ist, wie das reguläre Karte ab 60-Abo, eine ver-
bundweite gültige Jahreskarte. Allerdings kann das Glückwunsch-Abo 
innerhalb des ersten Schnuppermonats getestet (und gekündigt) werden. 
Erfolgt keine Kündigung, läuft das Jahresabo weiter. Der Vorteil des Glück-
wunsch-Abos: 12 Monate fahren, aber nur 11 Monate bezahlen. Das Karte 
ab 60 Glückwunsch-Abo kostet nur 28,50  im Monat.
Bestellen können „Neusechziger“ ihr Karte ab  60 – Glückwunsch-Abo ab 
dem Monatsersten des Monats, in dem sie ihren 60. Geburtstag feiern. 
Einfach den Bestellschein, den alle „neusechziger“ per Post erhalten, und 
die Einzugsermächtigung ausfüllen und an das zuständige Verkehrsunter-
nehmen schicken.


